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an allen Tagen.

- Verkaufsoffener Sonntag bei:                    -

Ab 13.30 Uhr: großer Kerweumzug
Anschließend Verlesung der Kerwepredigt,

sowie Hammeltanz und Tombola
Unterhaltungsmusik durch den Musikverein Waldwimmersbach

- Ab 15 Uhr Vergnügungspark geöffnet -

Ab 18.00 Uhr: Kerwetanz mit Fassbieranstich
und Musikband „Jolly Roger HD“ 

Ca. 21.00 Uhr: Abendprogramm der WKB + Barbetrieb

11.00 Uhr: Knöchelessen
14.00 Uhr: Live DJ „Music Transmission“

Ab 18.30 Uhr: Grillen mit den Kids, danach:
Verbrennung „Kerweschlumpel“ & Feuerwerk*

An allen Tagen Bewirtung im Festzelt -Es laden ein: Schützenverein, Förderverein SVW „die Russe“, Landfrauen und Kerweborscht

*Feuerwerk gesponsert von: Firma Hans Werner, Autohaus Fouquet, Sprengart Fahrzeugtechnik, BaugeldPROF, 
Becker Bauberatung, Fam. Fouquet, GELITA AG, Wimmersbacher Kerweborscht
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV-  
Gemeinden
Energiespartipp: 

Nur eine sparsame Heizung ist eine gute Heizung
Veraltete oder schlecht regulierte Heizungen haben gleich mehrere 
Nachteile: Zum einen verpulvern sie unnötig Energie, zum anderen 
erzeugen sie hohe Kosten. Eine Modernisierung kostet zwar Geld, 
doch durch die Unterstützung des Bundes mit diversen Förderpro-
grammen sinken die Kosten erheblich. Auch die optimale Einstel-
lung einer bestehenden Anlage rechnet sich und wird finanziell be-
lohnt. „Viele Menschen, die eine betagte Heizung besitzen, wollen 
ungern so viel investieren“, sagt Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführer 
der KLiBA. „Doch der Einspareffekt und ein gestiegener Wohnwert 
sprechen für sich.“ Mit einer Reihe finanzieller Anreize macht die 
Bundesregierung es Sanierungswilligen leicht, sich für eine zeitge-
mäße Wärmeversorgung zu entscheiden.

Veraltete gegen hocheffiziente Heizungspumpen zu tauschen, ist 
schnell durchgeführt und lohnenswert. Bis zu 150 Euro jährlich las-
sen sich einsparen, wenn eine Hocheffizienzpumpe den Job über-
nimmt, das Heizungs- oder das Brauchwasser zirkulieren zu lassen. 
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) über-
nimmt jeweils 15 Prozent der Nettokosten für einen entsprechenden 
Umbau durch Fachleute sowie für einen hydraulischen Abgleich. 
Hinter dem letzten Begriff verbirgt sich eine technische unkompli-
zierte Optimierung der Heizungsanlage, um den Verbrauch an Heiz-
energie effektiv zu senken.

„Noch mehr Möglichkeiten, sich sein Sanierungsvorhaben unter-
stützen zu lassen, bietet die Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de“, sagt Keßler. Soll eine neue Heizung her, gibt es bei der BAFA 
direkte Zuschüsse für den Heizungstausch. Je nach Ausgangssitu-
ation und gewählten Heizungssystem werden zwischen 10 und 40 
Prozent der Investitionskosten gefördert. 

Wer umfassendere Maßnahmen plant, also seine Anlage moderni-
sieren und gleichzeitig sein Gebäude sanieren will, fährt gut mit dem 
Programm Energieeffizient Sanieren der KFW. Es gilt für alle, die 
Wohnraum energetisch sanieren oder sanierten Wohnraum kaufen. 
Für ein KfW-Effizienzhaus bietet das Programm 151 beispielsweise 
günstige Kredite bis zu 120.000 Euro an. Zusätzlich lässt sich ein 
Tilgungszuschuss beantragen. „Für einen Laien ist nicht immer 
leicht, sich durch die zahlreichen Förderangebote zu arbeiten und 
das richtige Programm zu finden“, sagt Dr. Klaus Keßler, „daher 
bieten wir Sanierungswilligen einen kostenlosen Beratungsservice 
an.“ 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Ämter & Behörden
Corona- 
Schutzimpfung: 

Angepasste Impfstoffe von BioNTech und Moderna sind in 
den drei Impfstützpunkten des Rhein-Neckar-Kreises ab 
Donnerstag, 15. September, verfügbar / Buchungen ab 
Dienstag, 13. September, online oder per Telefon möglich 
Gemäß der Empfehlung der Europäischen Arzneimittelbehörde hat 
die EU-Kommission bekanntlich zwei an die Omikron-Variante BA.1 
angepasste Impfstoffe zugelassen. Nun hat auch der Rhein-Neckar-
Kreis für seinen Zuständigkeitsbereich die neuen Vakzine von BioN-
Tech und Moderna erhalten. Verimpft werden können sie erstmals 
ab Donnerstag, 15. September, im Impfstützpunkt Rhein-Neckar 
(PHV Heidelberg, South-Gettyburg-Avenue) von 9 bis 16.30 Uhr.

Die neuen Impfstoffe der Hersteller BioNTech und Moderna sind 
sowohl an die ursprüngliche Form des Coronavirus als auch an den 
Omikron-Subtyp BA.1 angepasst. Die beiden neuen Vakzine kön-
nen bei Personen ab zwölf Jahren eingesetzt werden, die mindes-
tens die Grundimmunisierung gegen Covid-19 erhalten haben. Die 
STIKO empfiehlt bisher eine vierte Impfung Personen ab 60 Jahren. 
Empfohlen wird eine zweite Auffrischimpfung auch für Personen ab 
fünf Jahren mit einer Grunderkrankung, aus der sich ein erhöhtes 
Risiko für einen schweren COVID-19-Verlauf ergibt. Ebenfalls eine 
vierte Impfung können Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- 
und Pflegeheimen sowie Beschäftigte in Gesundheits- und Pflege-
einrichtungen erhalten.

Die Koordinierungsstelle Impfen beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis teilt mit, dass die gelieferten Mengen der an die BA.1-Variante 
angepassten Impfstoffe von BioNTech und Moderna derzeit noch 
recht knapp bemessen sind. Daher ist eine freie Wahl des Impfstof-
fes möglicherweise nicht immer gegeben. Zudem wird darauf hin-
gewiesen, dass die neuen mRNA-Impfstoffe nur für Auffrischungs-
impfungen zugelassen sind und nicht für die Grundimmunisierung 
genutzt werden können.

Für diese stehen weiter die bisher eingesetzten mRNA-Impfstoffe 
von BioNTech und Moderna sowie der neue Tot-Impfstoff der Firma 
Valneva zur Verfügung. Letzterer wird ausschließlich samstags in 
PHV verimpft, während die anderen beiden Impfstoffe zu den jewei-
ligen Öffnungszeiten der drei Impfstützpunkte des Rhein-Neckar-
Kreises (in PHV, Eberbach und Sinsheim) oder auch bei Einsätzen 
der Mobilen Impfteams verfügbar sind. Nicht mehr verimpft werden 
wegen zu geringer Nachfrage ab Donnerstag, 15. September, die 
Vakzine von Johnson&Johnson sowie Novavax.

„Nach der Sommerwelle ist vor der Herbstwelle“, sagt der Landrat 
des Rhein-Neckar-Kreises, Stefan Dallinger, und hebt damit die 
Wichtigkeit der Auffrischimpfungen hervor. „Die Sommerwelle hat 
gezeigt, dass Reinfektionen nach durchgemachter Infektionen keine 
Seltenheit sind. Zudem lässt der Impfschutz nach etwa sechs Mo-
naten zum Teil deutlich nach. Vor allem Personen, deren dritte Imp-
fung schon lange zurückliegt, sollten sich daher zeitnah mit den 
angepassten Impfstoffen impfen lassen. Diese schützen insbeson-
dere vor einem schweren Verlauf der Erkrankung, auch bei den 
Omikron-Subvarianten BA.4 und BA.5.“ Dem Rhein-Neckar-Kreis ist 
derzeit noch nicht bekannt, wann die an die Omikron-Sublinien BA.4 
und BA.5 angepassten Impfstoffe ausgeliefert werden. Gestern 
Abend (12. September) hatte die EU-Kommission die Zulassung für 
das neue angepasste Vakzin des Herstellers BioNTech bekanntge-
geben. BA.4 und BA.5 sind die Omikron-Sublinien, die derzeit nach 
Daten aus Stichproben fast alle Corona-Infektionen in Deutschland 
verursachen.

Neue Adresse für den Impfstützpunkt Eberbach
Bezüglich des Impfstützpunkts Eberbach gibt es als Neuigkeit zu 
vermelden, dass die Impfungen nicht mehr in der Güterbahnhof-
straße 15 stattfinden, sondern ab Freitag, 30. September, in der 
Theodor-Frey-Straße 2 – jeweils von 10 bis 16 Uhr im Zwei-Wochen-
Rhythmus. 

Impftermine können weiterhin unter dem Buchungstool https://c19.
rhein-neckar-kreis.de/impftermin an den Impfstützpunkten Eber-
bach (neuer Standort ab 30. September: Theodor-Frey-Straße 2), 
Patrick-Henry-Village Heidelberg (South-Gettyburg-Avenue) und 
Sinsheim (Breite Seite 3) gebucht werden. Weitere Infos zum Impfen 
gibt es unter https://www.rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen. 
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Bezüglich des Impfstützpunkts Eberbach gibt es als Neuigkeit zu 
vermelden, dass die Impfungen nicht mehr in der Güterbahnhof-
straße 15 stattfinden, sondern ab Freitag, 30. September, in der 
Theodor-Frey-Straße 2 – jeweils von 10 bis 16 Uhr im Zwei-Wochen-
Rhythmus. 

Impftermine können weiterhin unter dem Buchungstool https://c19.
rhein-neckar-kreis.de/impftermin an den Impfstützpunkten Eber-
bach (neuer Standort ab 30. September: Theodor-Frey-Straße 2), 
Patrick-Henry-Village Heidelberg (South-Gettyburg-Avenue) und 
Sinsheim (Breite Seite 3) gebucht werden. Weitere Infos zum Impfen 
gibt es unter https://www.rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 42 04 17 01 62/2 64 66 93 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 16.9. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Samstag, 17.9. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 18.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 19.9. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Dienstag, 20.9. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Mittwoch, 21.9. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Donnerstag, 22.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf	 1	10

Polizeirevier	Neckargemünd	 0	62	23/9	25	40

Polizeiposten	Meckesheim	 13	36

Polizeiposten	Waibstadt	 0	72	63/58	07

Notruf	(Feueralarm,	Unfälle	aller	Art,	Notarzt)	 1	12

DRK-Krankentransporte	 	0	62	26/1	92	22

Behördenrufnummer	 1	15

Malteser	Rhein-Neckar	 0	62	22/9	22	50

Kostenfreie	Störunghotline	des	
Gasversorgers	(MVV)	 0800	/	290	1000

Süwag	Energie	AG,	Bammental		 0	62	23/963	300
	 im	Störfall	0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Grafi ken: Bevölkerungspyramiden des Statistischen Landesamts Baden-Württem-
berg: Die Altersverteilung im Rhein-Neckar-Kreis 2021 und die Vorausberechnung 
für das Jahr 2040.

Termine & Veranstaltungen 
Lobenfelder 
Meditationsabende 
Die Lobenfelder Meditationsabende sind 
eine gute geistliche Übung und stehen 

bewusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten Sitzen in der Stille 
und Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu Gott. 
Alle Interessierten, ob AnfängerInnen der Meditation oder Geübte, 
sind gleichermaßen willkommen. 

Termine: 
Montag, 19.09. und 17.10.2022 jeweils von 20 bis 21.30 Uhr
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Leitung: Prädikantin Ulrike Glatz 
Kosten: Das Angebot ist kostenfrei. Über eine Spende für die Arbeit 
des Geistlichen Zentrums freuen wir uns.
Ort: Klosterkirche Lobenfeld, Klosterstr.110, 74931 Lobbach-Loben-
feld

Bitte bringen Sie Ihre eigenen Meditationsutensilien mit: Matte, 
Handtuch, ggf. eine Decke, eine Unterlage für den Kopf und wenn 
vorhanden ein Meditationskissen. Bänkchen sind vorhanden.

Anmeldung und Information unter 06223 3038 (Anrufbeantworter) 
oder info@kloster-lobenfeld.com oder www.kloster-lobenfeld.com

For the Beauty of the Earth 
Konzertabend für die Schönheit der 
Erde mit dem Konsortium Serafi m
Ein Konzert für die Schönheit der Erde! So 

kündigt das Konsortium Serafi m seine Musik für Sonntag, den 18. 
September um 17 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld an.
Unserer Blick soll auf die wunderbare Schöpfung gerichtet werden, 
die gleichzeitig in Not ist und unsere Hilfe braucht.
Singend beschreiben die Musiker*innen die Schönheit der Schöp-
fung mit geistlichen Werken von der Renaissance bis in die Gegen-
wart und erbitten Gottes Hilfe, nicht aufzugeben und die Hoffnung 
und den Mut nicht zu verlieren. Ausgewählt wurden Werke von 
Bach, Händel, Mozart, Mendelssohn-Bartholdy, Gjeilo und Rutter, 
dessen Werk „For the Beauty of the Earth“ titelgebend für den Kon-
zertabend ist.

Bei Fragen zu Covid-19 und zur Vereinbarung von Impfterminen 
geben die Mitarbeitenden des Infotelefons unter 06221/522-1881 
montags bis freitags jeweils von 8 bis 12 Uhr Auskunft.

Bevölkerungsvorausberechnung des 
Statistischen Landesamts: 
Durchschnittsalter wird auch im Rhein-Neckar-Kreis 
weiter ansteigen 
Die Bevölkerung in Baden-Württemberg wird bis zum Jahr 2040 vo-
raussichtlich weiter anwachsen. Gleichzeitig wird auch das Durch-
schnittsalter weiter zunehmen. Dies geht aus der regionalisierten 
Bevölkerungsvorausberechnung (Basis 2020) des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg hervor. 
Auch für den Rhein-Neckar-Kreis zeigen die sogenannten Bevölke-
rungspyramiden bis zum Jahr 2040 eine weitere Verschiebung des 
Altersdurchschnitts nach oben, informiert das Landratsamt. Die Py-
ramide ist längst keine mehr und könnte gar zum Pilz werden, wenn 
die sogenannten „Babyboomer“ in die höheren Altersgruppen auf-
rücken. 
Aktuell liegt das Durchschnittsalter im Rhein-Neckar-Kreis bei 44,9 
Jahren. Frauen sind im Durchschnitt 46,2 Jahre alt; Männer 43,6 
Jahre (Stand: 31.12.2021). Vor 20 Jahren hatte die Kreisbevölke-
rung noch einen Altersdurchschnitt von 41. Unter 40 lag er zuletzt 
im Jahr 1996 (39,9). 
Hauptgründe für die stetige Alterung sind, wie im ganzen Land Ba-
den-Württemberg, eine geringe Geburtenhäufi gkeit und eine enorm 
gestiegene Lebenserwartung. Neugeborene Jungen im Rhein-Ne-
ckar-Kreis haben eine durchschnittliche Lebenserwartung von 79,9 
Jahren, bei Mädchen liegt sie sogar bei 84,2 Jahren. 
Das Statistische Landesamt prognostiziert, dass die Zahl der Hoch-
betagten – also Menschen, die 85 Jahre und älter sind – weiter zu-
nehmen wird. Aktuell sind im Rhein-Neckar-Kreis bereits fast 40.000 
Menschen über 80 Jahre alt. Ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung 
macht 7,27 Prozent aus. 
Der demografi sche Wandel ist und bleibt damit eine große Heraus-
forderung für Politik und Gesellschaft – auch wenn solche Bevölke-
rungsprognosen, besonders im Hinblick auf die künftige Entwick-
lung des Migrationsgeschehens, mit großen Unsicherheiten behaf-
tet sind. Als Momentaufnahmen bieten sie Behörden den-noch eine 
Orientierungshilfe für langfristige Planungen. 
Wer sich für statistische Zahlen aus dem Landkreis interessiert, 
kann diese auf der Seite des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg, www.statistik-bw.de abrufen. 
Interaktive Bevölkerungspyramiden und Vorausrechnungen stehen 
unter www.statistik-bw.de/Bevpyramiden auch für einzelne Gemein-
den zur Verfügung. 
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Grafiken: Bevölkerungspyramiden des Statistischen Landesamts Baden-Württem-
berg: Die Altersverteilung im Rhein-Neckar-Kreis 2021 und die Vorausberechnung 
für das Jahr 2040.

Termine & Veranstaltungen 
Lobenfelder  
Meditationsabende 
Die Lobenfelder Meditationsabende sind 
eine gute geistliche Übung und stehen 

bewusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten Sitzen in der Stille 
und Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu Gott. 
Alle Interessierten, ob AnfängerInnen der Meditation oder Geübte, 
sind gleichermaßen willkommen. 

Termine: 
Montag, 19.09. und 17.10.2022 jeweils von 20 bis 21.30 Uhr
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Leitung: Prädikantin Ulrike Glatz 
Kosten: Das Angebot ist kostenfrei. Über eine Spende für die Arbeit 
des Geistlichen Zentrums freuen wir uns.
Ort: Klosterkirche Lobenfeld, Klosterstr.110, 74931 Lobbach-Loben-
feld

Bitte bringen Sie Ihre eigenen Meditationsutensilien mit: Matte, 
Handtuch, ggf. eine Decke, eine Unterlage für den Kopf und wenn 
vorhanden ein Meditationskissen. Bänkchen sind vorhanden.

Anmeldung und Information unter 06223 3038 (Anrufbeantworter) 
oder info@kloster-lobenfeld.com oder www.kloster-lobenfeld.com

For the Beauty of the Earth 
Konzertabend für die Schönheit der 
Erde mit dem Konsortium Serafim
Ein Konzert für die Schönheit der Erde! So 

kündigt das Konsortium Serafim seine Musik für Sonntag, den 18. 
September um 17 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld an.
Unserer Blick soll auf die wunderbare Schöpfung gerichtet werden, 
die gleichzeitig in Not ist und unsere Hilfe braucht.
Singend beschreiben die Musiker*innen die Schönheit der Schöp-
fung mit geistlichen Werken von der Renaissance bis in die Gegen-
wart und erbitten Gottes Hilfe, nicht aufzugeben und die Hoffnung 
und den Mut nicht zu verlieren. Ausgewählt wurden Werke von 
Bach, Händel, Mozart, Mendelssohn-Bartholdy, Gjeilo und Rutter, 
dessen Werk „For the Beauty of the Earth“ titelgebend für den Kon-
zertabend ist.

Bei Fragen zu Covid-19 und zur Vereinbarung von Impfterminen 
geben die Mitarbeitenden des Infotelefons unter 06221/522-1881 
montags bis freitags jeweils von 8 bis 12 Uhr Auskunft.

Bevölkerungsvorausberechnung des  
Statistischen Landesamts: 
Durchschnittsalter wird auch im Rhein-Neckar-Kreis 
weiter ansteigen 
Die Bevölkerung in Baden-Württemberg wird bis zum Jahr 2040 vo-
raussichtlich weiter anwachsen. Gleichzeitig wird auch das Durch-
schnittsalter weiter zunehmen. Dies geht aus der regionalisierten 
Bevölkerungsvorausberechnung (Basis 2020) des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg hervor. 
Auch für den Rhein-Neckar-Kreis zeigen die sogenannten Bevölke-
rungspyramiden bis zum Jahr 2040 eine weitere Verschiebung des 
Altersdurchschnitts nach oben, informiert das Landratsamt. Die Py-
ramide ist längst keine mehr und könnte gar zum Pilz werden, wenn 
die sogenannten „Babyboomer“ in die höheren Altersgruppen auf-
rücken. 
Aktuell liegt das Durchschnittsalter im Rhein-Neckar-Kreis bei 44,9 
Jahren. Frauen sind im Durchschnitt 46,2 Jahre alt; Männer 43,6 
Jahre (Stand: 31.12.2021). Vor 20 Jahren hatte die Kreisbevölke-
rung noch einen Altersdurchschnitt von 41. Unter 40 lag er zuletzt 
im Jahr 1996 (39,9). 
Hauptgründe für die stetige Alterung sind, wie im ganzen Land Ba-
den-Württemberg, eine geringe Geburtenhäufigkeit und eine enorm 
gestiegene Lebenserwartung. Neugeborene Jungen im Rhein-Ne-
ckar-Kreis haben eine durchschnittliche Lebenserwartung von 79,9 
Jahren, bei Mädchen liegt sie sogar bei 84,2 Jahren. 
Das Statistische Landesamt prognostiziert, dass die Zahl der Hoch-
betagten – also Menschen, die 85 Jahre und älter sind – weiter zu-
nehmen wird. Aktuell sind im Rhein-Neckar-Kreis bereits fast 40.000 
Menschen über 80 Jahre alt. Ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung 
macht 7,27 Prozent aus. 
Der demografische Wandel ist und bleibt damit eine große Heraus-
forderung für Politik und Gesellschaft – auch wenn solche Bevölke-
rungsprognosen, besonders im Hinblick auf die künftige Entwick-
lung des Migrationsgeschehens, mit großen Unsicherheiten behaf-
tet sind. Als Momentaufnahmen bieten sie Behörden den-noch eine 
Orientierungshilfe für langfristige Planungen. 
Wer sich für statistische Zahlen aus dem Landkreis interessiert, 
kann diese auf der Seite des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg, www.statistik-bw.de abrufen. 
Interaktive Bevölkerungspyramiden und Vorausrechnungen stehen 
unter www.statistik-bw.de/Bevpyramiden auch für einzelne Gemein-
den zur Verfügung. 
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Lobenfelder 
Meditationsabende 
Die Lobenfelder Meditationsabende sind 
eine gute geistliche Übung und stehen 

bewusst in christlicher Tradition. Sie beinhalten Sitzen in der Stille 
und Bewegung, die Hinführung zur eigenen Mitte und zu Gott. 
Alle Interessierten, ob AnfängerInnen der Meditation oder Geübte, 
sind gleichermaßen willkommen. 

Termine: 
Montag, 19.09. und 17.10.2022 jeweils von 20 bis 21.30 Uhr
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Leitung: Prädikantin Ulrike Glatz 
Kosten: Das Angebot ist kostenfrei. Über eine Spende für die Arbeit 
des Geistlichen Zentrums freuen wir uns.
Ort: Klosterkirche Lobenfeld, Klosterstr.110, 74931 Lobbach-Loben-
feld

Bitte bringen Sie Ihre eigenen Meditationsutensilien mit: Matte, 
Handtuch, ggf. eine Decke, eine Unterlage für den Kopf und wenn 
vorhanden ein Meditationskissen. Bänkchen sind vorhanden.

Anmeldung und Information unter 06223 3038 (Anrufbeantworter) 
oder info@kloster-lobenfeld.com oder www.kloster-lobenfeld.com

For the Beauty of the Earth 
Konzertabend für die Schönheit der 
Erde mit dem Konsortium Serafi m
Ein Konzert für die Schönheit der Erde! So 

kündigt das Konsortium Serafi m seine Musik für Sonntag, den 18. 
September um 17 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld an.
Unserer Blick soll auf die wunderbare Schöpfung gerichtet werden, 
die gleichzeitig in Not ist und unsere Hilfe braucht.
Singend beschreiben die Musiker*innen die Schönheit der Schöp-
fung mit geistlichen Werken von der Renaissance bis in die Gegen-
wart und erbitten Gottes Hilfe, nicht aufzugeben und die Hoffnung 
und den Mut nicht zu verlieren. Ausgewählt wurden Werke von 
Bach, Händel, Mozart, Mendelssohn-Bartholdy, Gjeilo und Rutter, 
dessen Werk „For the Beauty of the Earth“ titelgebend für den Kon-
zertabend ist.

Bei Fragen zu Covid-19 und zur Vereinbarung von Impfterminen 
geben die Mitarbeitenden des Infotelefons unter 06221/522-1881 
montags bis freitags jeweils von 8 bis 12 Uhr Auskunft.

Bevölkerungsvorausberechnung des 
Statistischen Landesamts: 
Durchschnittsalter wird auch im Rhein-Neckar-Kreis 
weiter ansteigen 
Die Bevölkerung in Baden-Württemberg wird bis zum Jahr 2040 vo-
raussichtlich weiter anwachsen. Gleichzeitig wird auch das Durch-
schnittsalter weiter zunehmen. Dies geht aus der regionalisierten 
Bevölkerungsvorausberechnung (Basis 2020) des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg hervor. 
Auch für den Rhein-Neckar-Kreis zeigen die sogenannten Bevölke-
rungspyramiden bis zum Jahr 2040 eine weitere Verschiebung des 
Altersdurchschnitts nach oben, informiert das Landratsamt. Die Py-
ramide ist längst keine mehr und könnte gar zum Pilz werden, wenn 
die sogenannten „Babyboomer“ in die höheren Altersgruppen auf-
rücken. 
Aktuell liegt das Durchschnittsalter im Rhein-Neckar-Kreis bei 44,9 
Jahren. Frauen sind im Durchschnitt 46,2 Jahre alt; Männer 43,6 
Jahre (Stand: 31.12.2021). Vor 20 Jahren hatte die Kreisbevölke-
rung noch einen Altersdurchschnitt von 41. Unter 40 lag er zuletzt 
im Jahr 1996 (39,9). 
Hauptgründe für die stetige Alterung sind, wie im ganzen Land Ba-
den-Württemberg, eine geringe Geburtenhäufi gkeit und eine enorm 
gestiegene Lebenserwartung. Neugeborene Jungen im Rhein-Ne-
ckar-Kreis haben eine durchschnittliche Lebenserwartung von 79,9 
Jahren, bei Mädchen liegt sie sogar bei 84,2 Jahren. 
Das Statistische Landesamt prognostiziert, dass die Zahl der Hoch-
betagten – also Menschen, die 85 Jahre und älter sind – weiter zu-
nehmen wird. Aktuell sind im Rhein-Neckar-Kreis bereits fast 40.000 
Menschen über 80 Jahre alt. Ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung 
macht 7,27 Prozent aus. 
Der demografi sche Wandel ist und bleibt damit eine große Heraus-
forderung für Politik und Gesellschaft – auch wenn solche Bevölke-
rungsprognosen, besonders im Hinblick auf die künftige Entwick-
lung des Migrationsgeschehens, mit großen Unsicherheiten behaf-
tet sind. Als Momentaufnahmen bieten sie Behörden den-noch eine 
Orientierungshilfe für langfristige Planungen. 
Wer sich für statistische Zahlen aus dem Landkreis interessiert, 
kann diese auf der Seite des Statistischen Landesamtes Baden-
Württemberg, www.statistik-bw.de abrufen. 
Interaktive Bevölkerungspyramiden und Vorausrechnungen stehen 
unter www.statistik-bw.de/Bevpyramiden auch für einzelne Gemein-
den zur Verfügung. 
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Das Vokalensemble „Konsortium Serafim“ wurde im Jahr 2015 als 
Ensemble der Musikschule Eberbach von der Sängerin und Ge-
sangspädagogin Caroline Bauer gegründet. Es besteht ausschließ-
lich aus ihren Schüler*innen und wird von Soo Young Kyoung am 
Klavier (CB) begleitet.

Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com. Es wird darum ge-
beten, einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Der Eintritt ist frei.

Wandertag der Sinsheimer Erlebnisregion 
Von Sinsheim über Zuzenhausen nach Meckesheim die Region 
kennenlernen und die Kerwe in Meckesheim genießen

Am Sonntag, den 16. Oktober 2022, veranstaltet die Tourismus-Ko-
operationsgemeinschaft Sinsheimer Erlebnisregion ihren ersten 
Wandertag.

Gewandert wird eine rund neun Kilometer lange Strecke mit Start 
am Bahnhof Sinsheim-Hoffenheim. Durch den Großen Wald geht es 
zuerst zum Erlebniszentrum Mühle Kolb nach Zuzenhausen. Dort 
besteht die Möglichkeit, Erfrischungsgetränke zu erwerben und sich 
über das Angebot des Erlebniszentrums zu informieren. An Wiesen 
und Feldern entlang geht es weiter bis nach Meckesheim, wo die 
Meckesheimer Kerwe mit Festbetrieb und um 14 Uhr der Kerweum-
zug als Ziel locken.

Die Bürgermeister der Sinsheimer Erlebnisregion starten ihre Wan-
derung gemeinsam um 11.00 Uhr am Bahnhof in Hoffenheim. Die 
Strecke ist ausgeschildert und so kann den ganzen Tag über indivi-
duell gewandert werden. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Pas-
sendes Schuhwerk sowie dem Wetter entsprechende Kleidung wird 
empfohlen. 

Als zusätzliches Angebot haben das Heimatmuseum und das Willi-
Heinlein-Schreibmaschinenmuseum in Hoffenheim, sowie das 
Schulmuseum „Alte Stube“ in Meckesheim im Rahmen des Wan-
dertags jeweils von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet und können 
bei freiem Eintritt besichtigt werden.

Für den Rückweg kann der müde Wanderer alternativ auch die 
Bahn nutzen.

Die Sinsheimer Erlebnisregion freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. 
Weitere Infos zum Wandertag oder zur Wanderstrecke unter www.
sinsheimer-erlebnisregion.de.

Sonstiges
Am Samstag gilt’s: Gemeinsam an-
packen beim 8. Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar! 

• Rund 290 Projekte in über 60 Orten 
• 4.700 freiwillige Helfer:innen bereits angemeldet – weitere ge-

sucht! 
• Anmeldung unter www.wir-schaffen-was.de 

Nur noch wenige Tage bis zum Freiwilligentag der Metropolregion 
Rhein-Neckar: Rund 290 Mitmach-Projekte sind für die achte Auf-
lage der großen Ehrenamtsaktion am Samstag, 17. September ge-

meldet. In mehr als 60 Städten und Gemeinden in Nordbaden, Pfalz 
und Südhessen wird gemeinsam für einen guten Zweck angepackt. 

„Viele Projekte in der ganzen Region brauchen noch fleißige Hel-
fer:innen. Im Anmelde-Endspurt diese Woche wollen wir bis Freitag 
für möglichst alle gemeinnützigen Projekte die benötigte Zahl an 
helfenden Händen finden. 

Jede:r kann mitmachen, ob Einzelperson, Familie, Freundeskreis 
oder Firmenteam und jede:r ist natürlich willkommen“, sagt Kirsten 
Korte, Geschäftsführerin des federführenden Vereins Zukunft Met-
ropolregion Rhein-Neckar (ZMRN e.V.). 

Vielfalt an gemeinsamen Anpack-Aktionen 
Die Möglichkeiten für das ehrenamtliche Tagesengagement sind 
dabei so vielfältig wie noch nie. Sie reichen von Renovierungs- und 
Verschönerungsprojekten in gemeinnützigen Einrichtungen oder 
auf öffentlichen Grünflächen über Tierschutzaktionen in freier Natur 
bis hin zu Installationsarbeiten von digitalen Programmen für Seni-
or:innen „Die Möglichkeiten des gesellschaftlichen Engagements 
sind endlos. 

Jede:r kann mit die Ärmel hochkrempeln und seinen Teil zum guten 
gemeinschaftlichen Zusammenleben beitragen. 

Lasst uns gemeinsam unsere Kompetenzen nutzen, voneinander 
lernen und mit viel Freude dabei sein“, so Dr. Tilmann Krauch, Vor-
standsvorsitzender des Vereins Zukunft Metropolregion Rhein-Ne-
ckar (ZMRN e.V.). 

Viele Projekte suchen noch Helfer:innen 
Knapp eine Woche vor dem Freiwilligentag haben die meisten der 
Projekte zwischen Wörth in der Südpfalz, Worms in Rheinhessen 
und Walldürn im Odenwald genügend Helfer:innen beisammen. 

Einige Projekte in den verschiedensten Mitmach-Kategorien suchen 
jedoch noch dringend Menschen, die gemeinsam in die Hände spu-
cken. 

Anmeldung noch bis zum Freiwilligentag möglich 
Wer sich beim Freiwilligentag tatkräftig engagieren und die noch 
nach Helfer:innen suchenden Projekte unterstützen möchte, kann 
sich unter wir-schaffen-was.de noch bis zum Abend vorm Freiwilli-
gentag am 17. September für ein Herzensprojekt nach Wahl an-
melden. 

Einzelpersonen, Familien und Freundeskreise sind ebenso zur Teil-
nahme willkommen wie Teams von Unternehmen oder Kommunen. 

Mit eigenen Teams engagieren sich dieses Jahr beispielsweise 
BASF, SAP, HORNBACH, Südzucker, Freudenberg und Rewe. 

Glücksgefühle garantiert – T-Shirts für alle Registrierten 
Neben jeder Menge Spaß beim gemeinsamen Schaffen und dem 
guten Gefühl, etwas Sinnvolles für die Gemeinschaft getan zu ha-
ben, bietet der Freiwilligentag den Helfer:innen spannende Einbli-
cke in die Arbeit gemeinnütziger Einrichtungen. 

Als kleines Dankeschön erhalten alle Teilnehmenden das blaue „Wir 
schaffen was“-T-Shirt sowie freie Fahrt im Verkehrsverbund Rhein-
Neckar. 

Das ökologisch nachhaltig produzierte T-Shirt ist dabei in diesem 
Jahr zum ersten Mal undatiert und kann so auch für zukünftige Frei-
willigentage genutzt werden. 

Mehr Infos unter: 
www.wir-schaffen-was.de/freiwilligentag 

Kontakt zum Freiwilligentag: 
Nina Vogel 
c/o GO7 AG (Mannheim) 
Tel. 0621 10708-444 
info@wir-schaffen-was.de
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HERZENSMENSCH GESUCHT!
Päd. Fachkräfte/Nicht-Fachkräfte

Voll- und Teilzeit mit flexiblen Stellenanteilen
ab sofort bis zum 31.12.2022

UND DARÜBER HINAUS
450€-Kräfte/Vertretungskräfte über den Übungsleiter

ab sofort
Wir Kinder brauchen dich, 
• …weil wir endlich wieder so viel Zeit im Kindergarten ver-

bringen wollen, wie wir möchten 
• …weil wir mit dir Erntedank, St. Martin und Nikolaus feiern 

möchten. 
• …weil wir wen brauchen, der mit uns den höchsten Turm 

baut, in die größte Pfütze springt und die tollsten Geschich-
ten vom Wochenende austauscht. 

Wir Eltern brauchen dich, 
• …weil wir uns einfach nur ein bisschen Alltag und Normalität 

für unsere Kinder wünschen. 
• …weil wir auch arbeiten müssen und in den letzten Monaten 

schon richtig zurückstecken mussten, um die Betreuung 
unserer Kinder zu managen. 

• …weil wir um jede helfende Hand dankbar sind, die unseren 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 

Wir Kollegen brauchen dich, 
• …weil wir die letzten Wochen und Monate alles gegeben 

haben und uns auf der letzten Durststrecke bis unser Team 
vollständig ist noch ein bisschen Unterstützung wünschen. 

• …weil sich unser Team gerade fast komplett neu aufbaut 
und wir offen für neue Ideen und tatkräftige Hände sind. 

• …weil wir auch dankbar sind für langfristige Springkräfte, 
die vielleicht immer mal wieder, wenn sie in der Gegend 
sind, Semesterferien haben oder freie Kapazitäten bei uns 
gerne aushelfen möchten. 

Die evangelische Kirche als Arbeitgeber gibt dir dafür: 
• …neben 30 Tagen Urlaub im Jahr auch noch einzelne Zu-

satztage, wie Weihnachten, Silvester, Gründonnerstag 
• …betriebliche Altersvorsorge, ist wohl in Zeiten wie diesen, 

wichtig wie nie!? 
• …richtig gut aufgearbeitete christliche Impulse für den päd-

agogischen Alltag durch das sogenannte „Evangelische 
Profil“ 

Komm zu uns in den Evangelischen Kindergarten  
Waldwimmersbach! 
Unser Kindergarten hat 2 Gruppen, ein wundervolles Außenge-
lände, lichtdurchflutete Räume, ein motiviertes Team, Öffnungs-
zeiten von 7.30 bis 17 Uhr und 45 Kinder, die sich auf DICH freu-
en! 

Du hast Interesse? 
Melde dich bei uns: 
Verwaltungsgeschäftsführerin: Yvonne Täschner: 
yvonne.taeschner@vsa.ekiba.de // 06226-923456 

Kommissarische Leitung: Antonia Upmann: 
antonia.upmann@vsa.ekiba.de // 06226-41051

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit einen

Bauhofleiter (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Organisation des Bauhofs mit Führungsaufgaben und Per-

sonalverantwortung
• Wartungs-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
• Pflege und Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften 

und Einrichtungen
• Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
• Friedhofsarbeiten
• Winterdienst

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• Organisationsfähigkeit und Führungsqualitäten
• verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches Arbei-

ten
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
• Führerschein der Klassen C1E oder CE

Wir bieten:
• einen vielseitigen Arbeitsplatz
• bedarfsorientierte Weiterbildung
• leistungsgerechte Vergütung nach den Regelungen des 

TVöD in EG7
• die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Braun 
(06226/9500-10) oder unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16. 
Oktober 2022 an:
Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach oder 
per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.deSCHENKE 

LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

18.09. Frau Waltraud Ernst 70 Jahre
19.09. Herr Horst Bernau 80 Jahre

   

Amtliche Bekanntmachungen
Kerwe 2022 
Mit Rekordbesuch bei der Eröffnung am Freitagabend ging es bis 
in die frühen Morgenstunden und am Samstag dann weiter am Ge-
rätehaus der Feuerwehr.
Sonntags war erneut allerlei für jung und älter geboten. Im Ort, an 
der „Alten Schule“ und beim Autohaus Stier gab es einiges zu se-
hen und gute Musik zu hören. Dabei konnten überall köstliche Spei-
sen probiert werden. Als gelungene Abrundung gewann der FC 
1920 Eschelbronn sein Kerwespiel mit 4:3 gegen eine technisch 
gute Mannschaft des SV Babstadt auf dem Kallenberg. 
Am Montag klang die Kerwe beim traditionellen Mittagessen im TV-
Heim gemütlich aus. Die Gemeinde war mit ca. 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern gern zu Gast. Es war köstlich!
Allen (und das waren viele) die vor und hinter den Kulissen zum Ge-
lingen der Kerwe beigetragen haben, gilt unser herzlicher Dank! 
Ohne euren Fleiß und Einsatz wäre so ein Fest undenkbar. Chapeau, 
dass das trotz aller Widrigkeiten heute noch möglich gemacht wird.
Am Dienstag gab der Kerwepfarrer dann den Rathausschlüssel wie-
der zurück. Nun können sich alle etwas ausruhen.
Schließlich ist nach der Kerwe vor der Kerwe!
Schreiner-Kerwe 2022 mit abwechslungsreichem Programm
Am Kerwefreitag war der Marktplatz zur Eröffnung der Kerwe trotz 
regnerischem Wetter wieder gut besucht, als Kerwepfarrer Christian 
Rössler für 4 Tage den Rathausschlüssel in Obhut nahm und eine 
pfiffige Kerwe-Rede zu den Ortsgeschehnissen des vergangenen 
Jahres hielt. Bis in die Morgenstunden wurde an Bier- und Cocktail-
stand von Turnverein und Tennisclub ausgiebig gefeiert.

Auf der Rathaustreppe unterhielten die „Lehman-Brothers“ das  
Publikum wieder einmal prächtig.

Am zweiten Kerwetag am Samstag pflegte „Außer Hochdeutsch“ in 
der Feuerwehrhalle musikalisch die Mundart, an Wein- und Bier-
stand herrschte reger Betrieb. 
Im evangelischen Gemeindehaus hatte der Timotheus-Förderverein 
zu seinem Flohmarkt wieder ein riesiges Sortiment an Büchern, 
CD`s und Hörbüchern zusammengetragen, wo ausgiebig ge-
schmökert werden konnte. 
Draußen hatten die jungen Christen um Jugendreferentin Heidi 
Butschbacher ihren Spaß daran, süße und herzhafte Crepes zuzu-
bereiten.
In der alten Pausenhalle beim Heimat- und Verkehrsverein plauder-
te der Bonner Polit-Profi Manfred Obländer in einer einstündigen 
Lesung seines Buches aus dem Nähkästchen, ohne dabei Staats-
geheimnisse zu verraten, worüber noch berichtet wird.

Mit ordentlicher Blasmusik wurde bei der Feuerwehr mit den Kapel-
len aus Neidenstein und Epfenbach beim Frühschoppen der Ker-
wesonntag eingeläutet. 
Die letzten Regenwolken waren verzogen und machten Platz für 
strahlend blauen Himmel.
Beim Autohaus Stier in der Industriestraße hatte der Gesangverein 
„Lyra“ seine Zelte aufgeschlagen und verwöhnte die Kerwegäste mit 
allerlei Deftigem rund um` s Wildschwein. Hier sorgte die Trachten-
kapelle aus Dilsberg zusätzlich noch für Stimmung.
Einiges los war auch wieder oben auf dem alten Schulgelände beim 
Heimat- und Verkehrsverein und beim Musikverein. Die „Freien Ba-
dener“ hatten ihre große Zeltstadt auf der Schulwiese aufgebaut 
und demonstrierten das Leben, so wie es sich vor einigen 100 Jah-
ren abspielte. Ein Blickfang war mit dem Tribock ein mächtiger Holz-
katapult, mit dem große Steine auf ein Ziel geschleudert werden 
können.
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Pausenlos hämmerte Schmiedemeister Patrick Hofmann auf seinem 
Amboss auf die glühenden Eisen ein, um ihnen die richtige Form zu 
geben. 
Der BUND-Ortsverband hatte einen Infostand mit großer Mostpres-
se aufgebaut, informierte über die Bedeutung der Streuobstwiesen 
und presste unaufhörlich frischen Süßmost, der gleich an Ort und 
Stelle verkostet werden konnte. Am Nachmittag besuchten die Kin-
der der Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ den Schulhof, führten 
einen Tanz auf und verweilten sich auf einer Spielstraße.

Das Schreiner- und Heimatmuseum hatte guten Zulauf mit vielen 
neuen Einträgen im Gästebuch und in der Pausenhalle lief ein se-
henswerter 60 Jahre alter Film über das Eschelbronner Dorfleben, 
auf dem viele längst verstorbene Eschelbronner zu sehen waren. 
Der Eschelbronner Musikverein spielte am späteren Nachmittag zur 
Unterhaltung auf.
Eine besondere Gaudi war zweifellos die anschließende Versteige-
rung der alten Ortsein- und -ausgangs Schilder zu den Nachbaror-
ten Neidenstein, Epfenbach, Spechbach, Meckesheim und Mönch-
zell durch den Kerwepfarrer Christian Rössler und Bürgermeister 
Marco Siesing. 
Die alten Ortsschilder wurden ja durch die neuen mit dem Zusatz 
„Schreinerdorf“ ersetzt und so standen jetzt sechs alte Exemplare 
zur Versteigerung an, deren Erlös unter anderem der Kindertages-
stätte zugute kommen soll. 
Besonders begehrt war dabei das Schild in Richtung Neidenstein, 
was die besondere Nähe und Verbundenheit zum Burgdorf zum 
Ausdruck brachte. 
Das Schild fand dann für 220 Euro seinen neuen Besitzer. So kam 
insgesamt ein schöner vierstelliger Betrag für einen guten Zweck 
zusammen und die Kerwegemeinde hatte ihren Spaß dabei. 

Oben auf dem Kallenberg rang der FC bei seinem Kerwespiel den 
SV Babstadt knapp mit 4:3 nieder und sorgte so für das i-Tüpfelchen 
auf die ohnehin schon gute Kerwestimmung. 
Die 2. Mannschaft musste sich nur knapp geschlagen geben.
Am Montag war dann fast schon wieder alles vorbei, wo man sich 
noch einmal beim Frühschoppen im TV-Heim traf. 
Traditionell luden die Betriebe ihre Mitarbeiter zum Kerweessen ein.
Manch einer war traurig, dass die vier Kerwetage schon wieder vo-
rüber waren. Aber die Freude darüber, dass man nach drei Jahren 
wieder unbeschwerte und gesellige Kerwe feiern durfte, überwog 
eindeutig.

Neue Gesichter in unserer Gemeinde 
Nach der Sommerpause freuen wir uns, neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu begrüßen und im Team der Gemeinde Eschelbronn 
willkommen heißen zu dürfen.

Rathaus
Mona Maurer wird die nächsten drei Jahre eine Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten absolvieren. Neben der praktischen Aus-
bildung im Rathaus besucht sie zwei Jahre lang die Berufsschule in 
Heidelberg. Im dritten Ausbildungsjahr findet dann der Abschluss-
kurs an der Verwaltungsschule in Mannheim statt.

Schlosswiesenschule
Carolin Scholz wird als Nachfolgerin unserer langjährigen Kollegin 
Iris Hlawatsch in sämtliche Aufgaben des Schulsekretariates ein-
gearbeitet und Samuel Brunner unterstützt als Bundesfreiwilligen-
dienstleistender im neuen Schuljahr das Schlosswiesenteam.

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Lilija Latysev, Eva Larsen-Thomsen, Felicia Kratz und Eva Winter-
bauer unterstützen das bestehende Team unserer Kita sowie BUN-
Jule Ohr in ihrer Funktion als Bundesfreiwilligendienstleistende. 
Erstmals bieten wir in unserer Kita auch die sogenannte Praxisinte-
grierte Ausbildung (PiA) zur Erzieherin an. Wir freuen uns, dass 
Smilla Lange diese Ausbildung bei uns absolviert.
Im Namen der Gemeinde wünschen wir allen einen guten Start sowie 
viel Freude für die künftige Tätigkeit. Wir sind froh, gut ausgebildete und 
geeignete Kräfte in diesen herausfordernden Zeiten gewonnen zu ha-
ben. Besonders den Berufsanfängern wünschen wir alles Gute und 
hoffen, dass sie danach mit vielen neuen Erfahrungen und Erkennt-
nissen ihren weiteren Lebensweg antreten und gestalten werden.

Wie frischer Süßmost gepresst wird wurde am Infostand des BUND-Ortsverbandes 
demonstriert

Groß war die Begeisterung bei der Versteigerung der alten Ortsschilder

Traditionell luden die Betriebe ihre Mitarbeiter am Kerwemontag zum Kerweessen 
mit Umtrunk ein

Foto von links: Hauptamtsleiter Matthäus Bürkle, Frau Larsen-Thomsen, Frau Kratz, 
Kitaleitung Frau Range, Frau Winterbauer, Frau Ohr, Frau Lange, Frau Scholz, Herr 
Brunner, Frau Maurer, Frau Filsinger vom Personalamt und Bürgermeister Siesing.



Seite 10 Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 37 • 16. September 2022

Gabriele Grab für 25-jährige Tätigkeit geehrt
Mit großer Freude konnte Bürgermeister Siesing kürzlich Frau Gab-
riele Grab für ihre 25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst ehren. 
Frau Grab begann als Reinigungskraft bei der Gemeinde Eschelbronn 
im September 1997 als Nachfolgerin von Frau Lina Steinhiller und 
sorgt dort seit nunmehr über zwei Jahrzehnten für Sauberkeit und 
Hygiene. Zudem ist sie Ansprechpartnerin für die örtlichen Vereine bei 
Veranstaltungen und hat immer ein offenes Ohr für unsere Schülerin-
nen und Schüler, die am Vormittag den Sportunterricht besuchen.
Die Gemeinde Eschelbronn spricht Frau Gabriele Grab für ihre 
Treue und ihre Verdienste Dank und Anerkennung aus. Hervorzu-
heben ist ihre Zuverlässigkeit und ihr ausgeprägtes Verantwortungs-
bewusstsein. Verbunden mit der Ehrung war ein kleines Geschenk 
der Gemeinde, eine Geldzuwendung sowie ein zusätzlicher Tag 
Erholungsurlaub. 
Herzlichen Glückwünsch Frau Grab!

Hermann und Gerlinde Kasper geb. Stiefel 
feiern „Goldene Hochzeit“
Auf 50 gemeinsame Ehejahre können am Freitag, 16. September 
die Eheleute Hermann und Gerlinde Kasper geborene Stiefel zu-
rückblicken.
Der Jubilar ist ein waschechter Eschelbronner und absolvierte nach 
der Schulzeit eine Lehre zum Sozialversicherungskaufmann. Be-
schäftigt war er zunächst bei der Techniker Krankenkasse Hamburg 
und baute als stellvertretender Geschäftsführer die Direktion Offen-
burg mit auf. Nach dem Studium der Betriebswirtschaftslehre am 
Bodensee war er bis zur Rente 2011 bei der INTER Versicherungs-
gruppe in Mannheim beschäftigt.
In der Kommunalpolitik ist er stark engagiert und ist seit 1989 für die 
Freien Wähler ununterbrochen Mitglied im Gemeinderat. Er ist Sän-
ger im Männerchor der „Lyra und weiterhin Mitglied im Heimat- und 
Verkehrsverein, im Siedlerbund und im Schützenverein.

Seine Frau Gerlinde stammt aus Ihringen am Kaiserstuhl, wo sie im 
elterlichen Weingut aufgewachsen ist. Einer Lehre als Bäckereifach-
verkäuferin folgte ein Diakonisches Jahr in Weinheim, wo sie in ver-
schiedenen Einrichtungen tätig war. Es folgte eine Lehre zur Heiler-
ziehungspflegerin und bei einer Freizeit des evangelischen Jugend-
werks in Gries im Ötztal lernte sich das Jubelpaar kennen. 1976 
wurde nach Eschelbronn gezogen und einige Jahre später das Haus 
gebaut.20 Jahre lang war sie Mitglied im evangelischen Kirchenge-
meinderat und die Geburtstagsbesuche der Gemeindemitglieder ab-
solviert sie heute noch. „Die Kirchenarbeit war mir immer wichtig“ 
sagt sie, was in ihrem Engagement deutlich zum Ausdruck kommt.

Zu ihrer alten Heimat am Kaiserstuhl hat sie stets die Verbindungen 
aufrechterhalten. Zusammen mit drei Kindern, drei Enkeln und 
Freunden wird am Jubeltag um 16 Uhr in der evangelischen Kirche 
ein Festgottesdienst gefeiert.
Die Gemeindeverwaltung und Gemeinderat gratuliert dem Jubel-
paar recht herzlich und wünscht weiterhin alles Gute !

Gerüstarbeiten / Brückenarbeiten Eisenbahn-
brücke zwischen Eschelbronn/Meckesheim 
(01.09-30.09.2022)
Die Deutsche Bahn AG teilte der Gemeindeverwaltung Eschelbronn 
mit, dass bis Ende September unterhalb der Bahnbrücke zwischen 
Eschelbronn und Meckesheim (vgl. Karte) ein aufgrund Wartungs-
arbeiten aufgestellt wurde. 
Die Durchfahrtshöhe beträgt in dieser Zeit 3m. 
Wir bitten um Beachtung. 

VHS
Am 21. September, 18.00 Uhr, beginnt wieder 
die Wirbelsäulengymnastik mit Alexander 
Binder in der Schlosswiesenschule.

Der Kurs ist derzeit bereits belegt, gerne können jedoch weitere 
Interessenten in die Warteliste aufgenommen werden.
Zum Theaterabonnement der VHS für die Spielzeit 2022/23 von 
Theater und Orchester Heidelberg, können Sie sich noch bis spä-
testens 26. September in der Sinsheimer Geschäftsstelle Tel.: 
07261-65770 oder per E-Mail unter info@vhs-sinsheim.de anmel-
den. Das Abonnement umfasst 5 Veranstaltungen, Oper, Schau-
spiel, Komödie sowie ein Musiktheater.
Im Rathaus sowie bei beiden Banken liegen Programmhefte für die 
Herbst- und Wintersemester 2022/23 auf, die Sie kostenlos mitneh-
men können.
Bitte beachten Sie auch die zahlreichen Angebote der Volkshoch-
schule im Internet unter www.vhs-sinsheim.de.

Termine & Veranstaltungen
 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2022

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

29. 16./30. 22. 26.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

29. 20.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Seit 50 Jahren verheiratet sind Hermann und Gerlinde Kasper geb. Stiefel
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Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei ener-

giesparender Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
Nächste Altpapiersammlung  
am Samstag, den 24.09.2022!
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn 

und die Jugendfeuerwehr führen gemeinsam am Samstag, den 
24.09.2022, die letzte Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. 
Wir bitten die Bevölkerung Altpapier und Kartonagen gut sichtbar 
auf dem Bürgersteig bereitzustellen, das Sammelgut wird dann im 
Laufe des Vormittags von den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr 
bzw. aktiven Wehr abgeholt. Die Altpapiersammlung beginnt um 
9.00 Uhr.
Die nächste Altpapiersammlung wird im Frühjahr 2023 von uns 
durchgeführt.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Ihre Feuerwehr Eschelbronn

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
11.09. das „Kerwe“ Spiel auf dem Kallenberg – SV 
Babstadt wurde als Gast begrüßt 
Vorab: insgesamt 19 Tore an einem Sonntag - das war 
sein Geld wert und dann war auch noch Kerwe

Die 2. hatte bereits um 13.15 Uhr gestartet. Leider ging das Spiel 
verloren und das FC Team musste sich mit einem 5 : 7 geschlagen 
geben. War nicht gerade der Tag der Torhüter und auch das Lauf-
pensum des Schiris hatte Luft nach oben gelassen. Bereits jetzt 
stellen die 2-fach Torschützen einen Anspruch auch Tore in der 1. 
Mannschaft schießen zu dürfen und eigentlich ins Team müssen. 
Trainer das muss man sich anschauen.
Dann um 15.30 Uhr das Spiel der 1.
In Eschelbronn war Keeerwe und was hatten die Spieler in den ver-
gangenen Tagen eingebüßt. Babstadt übernahm zu Spielbeginn 
das Geläuf und hatte wesentliche Spielanteile. Verbunden mit eini-
gen Chancen, die teilweise nur sehr knapp vergeben bzw. geklärt 
wurden. Insofern waren die ersten 20. Minuten mit einigem Glück 
verbunden und das 0 : 0 stand.
Dann die 27. Minute - Paul Reischl wurde an der Strafraumgrenze 
zu Fall gebracht. Direkter Freistoß den der Gefoult selbst ausführte 
und wie. Sehr fein in den Winkel gezirkelt und quasi nicht haltbar.

Die Führung aus dem 
fast „Nichts“. Jetzt 
ging es bergauf für 
den FC. In der 43. Mi-
nute dann das 2 : 0 
durch Jonas Aben-
droth, Vorlage Paul 
Reischl, noch vor der 
Pause.
Die 2. Hälfte hatte 
kaum begonnen häm-
merte Andreas Dinkel, 
Vorlage Nicola Schmitt, 
das Runde in das Ecki-
ge zum 3 : 0. 

Das war es dann wohl, so war die Meinung der Zuschauer. Babstadt 
ist platt und würde kein Tor mehr erzielen. Anscheinend teilte die 
Mannschaft die Meinung und hat die Aktivitäten etwas zurückgefah-
ren. Es zeigte sich das dies nicht sinnvoll war. In der 73. Minute dann 
der Anschlusstreffer, quasi auch aus dem Nichts, zum 3 : 1. Und 
keine 2 Minuten später das 3 : 2. Was war denn das - was passiert 
denn hier. Dann wurde mal gewechselt und neue und frische Spie-
ler gebracht. Ein Reischl war draus und ein Reischl kam rein der 
dann zum 4 : 2 Treffer auf Nico Kulick vorlegte. Jetzt sollte das Kind 
wirklich geschaukelt sein. Aber nein in der Nachspielzeit erzielte 
Marvin Feierabend seinen 3. Treffer zum 4 : 3 . Wie lange sollte der 
Krimi denn noch gehen? Der erlösende Abpfiff folgte aber kurz nach 
dem Anschlusstreffer.
Anscheinend ging die Kerwe nicht an allen Spieler so richtig spurlos 
vorbei. Aber wie sagte der Kerwe-Pfarrer bereits am Freitag „was ist 
denn da beim FC auf dem Kallenberg los“
Es war sehr spannend bis zum Ende und die Zuschauer bekamen 
viele Tore zu sehen - das muss man aber nicht jeden Sonntag haben.
By the way: es besteht tatsächlich die Möglichkeit Spiele auf dem 
Kallenberg bis zum regulären Ende durchzuspielen ohne das der 
Schiri den Platz zu verlässt. Es war eine sehr souveräne Leistung 
des Schiedsrichters der das Spiel zu jederzeit in Griff hatte.

18.09.2022 geht es zum SV Tiefenbach, Anstoß 15.30 Uhr
Im besten Fall sind alle Spieler wieder von der Kerwe erholt und 
können das optimale Potenzial abrufen. 
Es ist ein weiter Weg nach Tiefenbach, aber er sollte sich für die 
Zuschauer lohnen.

FC Eschelbronn Jugend
Vorschau:
A-Jugend: SG Waibstadt - JSG Eschelbronn
17.09.22 um 16.00 Uhr in Waibstadt
B-Jugend: JSG Eschelbronn - JSG Sulzfeld
17.09.22 um 14.00 Uhr in Eschelbronn
C-Jugend: JSG Berwangen - JSG Eschelbronn
17.09.22 um 14.30 Uhr in Ittlingen

Der Ball fällt direkt in den 
Winkel mit wenigen Millime-
tern Abstand zu Latte und 
Pfosten

Der Jugendfanclub freute sich und feuerte das Team an
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TV 1902 Eschelbronn
Premiere für den Kerwepfarrer
Zur Kerweeröffnung im Schreinerdorf hatte sich eine 
große Anzahl an Gästen auf dem Marktplatz eingefun-
den, die von Kerwepfarrer Christian Rößler begrüßt 

wurden. Der Musikverein unter Leitung von Walter Nußko eröffnete 
musikalisch das „Fescht der Feschte“. Bürgermeister Marco Siesing 
freute sich, dass so viele Mitbürger und Gäste aus den Nachbarge-
meinden trotz des unbeständigen Wetters zum Kerwebeginn gekom-
men waren. Er bedankte sich beim Turnverein und Tennisclub, die 
wieder in bewährter Manier die Bewirtung übernommen hatten. BM 
Siesing konnte den Landtagsabgeordneten der SPD, Jan Peter Röde-
rer (Eberbach) und zwölf Bürgermeister oder deren Vertreter begrü-
ßen. Herzliche Genesungswün-
sche gingen an Edgar Knecht, der 
krankheitsbedingt absagen muss-
te. In seiner kurzen, in Gedichtform 
vorgetragenen Rede betonte er, 
dass er niemals den Rathaus-
schlüssel verkaufen oder verstei-
gern werde, aber dem Kerwepfar-
rer vertraut er ihn an. Da der Ker-
wepfarrer nun zum elften Mal 
dieses Amt übernahm, im letzten 
Jahr gebaut hat und Vater wurde, 
sollte er laut Bürgermeister in die-
sem Jahr auch das Fass Freibier 
anstechen. Nach einem Hinweis 
auf das Kerweprogramm der Ver-
eine in den nächsten Tagen, über-
gab der den symbolischen Rat-
hausschlüssel an Christan Rößler. 
In seiner in Mundart gehaltenen Kerwerede nahm er wieder Ereig-
nisse des vergangenen Jahres aufs Korn. So erinnerte er daran, 
dass beim Schlossseefest das Bier sehr früh ausging, der Edeka-
markt von einer Nachbargemeinde nicht gegönnt wurde und der 
Radweg nach Meckesheim blockiert wurde. Die illegale Sperrung 
des Stegs beim vorhandenen Radweg wurde angeprangert, die 
kurzfristige Einbahnstraßenregelung in der Bahnhofstraße, die An-
wohner so geärgert hat, dass sie die Schilder tauschten und dass 
die Postagentur zur Zeit geschlossen ist, weil die Post die Nachfolge 
nicht geregelt hat. Der Paketdiebstahl bei der Post, der Blitzein-
schlag in die Bäume in der Gartenstraße, die nun zum Marterpfahl 
gestutzt wurden, das Pech des FC, als beim Shootout-Turnier die 
Kasse, ein Laptop und ein Tablet kaputt gingen und vor kurzem der 
Schiedsrichter während des Spiels abgehauen ist. Aber auch Posi-
tives wusste der Kerwepfarrer zu berichten. Die „Corona-Kerwe“ im 
letzten Jahr war ein Highlight, das Stadtradeln war ein maximaler 
Erfolg, beim Tischtennis, Handball und in der Leichtathletik wurden 
etliche Titel gewonnen, die Sellemols spielen wieder und der Bürg-
erbus kann genutzt werden, leider noch zu wenig.

Da im Ort im letzten Jahr doch vieles maximal gut gelaufen ist, wur-
de die Kerweschlumpel auf den Namen „Maxima“ getauft. Dann 
kam es zur Premiere für den Kerwepfarrer. Er durfte zum ersten Mal 
das Fass Freibier anstechen und mit zwei Schlägen und ohne Bier-
verlust absolvierte er mit Bravour diese Übung und das Freibier fand 
zahlreiche Abnehmer. Der Musikverein spielte trotz kurzer Regen-
schauer zur Unterhaltung und wurde später abgelöst von den Leh-
man Brothers. Hochbetrieb herrschte beim Bierstand und an der 
Cocktailbar und fröhlich und vor allem friedlich wurde bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Helfern rund um die Ker-
weeröffnung, bei den Schreibern der Kerwerede, den Gestaltern 
der Kerweschlumpel und besonders beim „Kerwepfarrer“ Christian 
Rößler

Frühschoppen und Kerweausklang im TV-Heim
Nach zweijähriger Unterbrechung durch die Corona-Verordnungen 
fand in diesem Jahr wieder der Kerwe-Frühschoppen im TV-Heim 
statt. Schon früh war der Stammtisch besetzt und kurz nach 12.00 
Uhr gab es kaum einen freien Platz im TV-Heim. Den ganzen Tag 
über hatten die Helfer in der Küche und im Ausschank alle Hände 
voll zu tun, die vielen hungrigen und durstigen Gäste zu versorgen. 
So waren die großen Haxen, der Gulasch und der Krustenbraten 
bald ausverkauft, ebenso wie die großen Salatteller mit Putenstrei-
fen. Das in diesem Jahr erstmals angebotene „Bayrisch Helles“ war 
sehr begehrt und am Abend die Fässer leer.
Der Turnverein bedankt sich bei allen Gästen für ihren Besuch und 
die durchweg positive Resonanz. Ein besonderer Dank geht an BM 
Marco Siesing, der mit fast allen Gemeindemitarbeitern den TV be-
suchte.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer in der Küche und im 
Ausschank, ohne die der Kerwemontag im TV-Heim nicht möglich 
wäre.

Sportabzeichen in der Grundschule  
– Familien-Sportabzeichen
Bei den diesjährigen Bundesjugendspielen der Schlosswiesen-
schule, die im Rahmen der Kooperation Schule-Verein Ende Juni 
durchgeführt wurden, haben viele Schüler/innen sehr gute Ergeb-
nisse erreicht. Diese können nun zur Erlangung des Sportabzei-
chens herangezogen werden. 

Altkleidersammlung

Am Samstag, 15.10.2022
Bitte bis 10.00 Uhr bereitstellen

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn 
führen wir zusammen mit der Firma Fintrin eine Altkleidersamm-
lung durch.
Gesammelt werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte 
sicher verpackt (falls es regnet). 
Nicht dabei sein sollten: Teppiche oder Matratzen, kein Müll, zer-
rissene oder verschmutzte Textilien. 
Bitte helfen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen.
Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC Eschel-
bronn zugute.
Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbeibringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim 
Parkstreifen gegenüber der Sporthalle tun.
Für Ihre Spende möchten wir uns heute schon recht herzlich 
bedanken. Kontakt: Thomas Weiss Tel: 787949

Viele Besucher konnten vom Kerwepfarrer begrüßt werden

Landtagsabgeordneter und Bürgermeisterkollegen stoßen auf die Kerwe 2022 an
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So werden alle Kinder eine Mitteilung erhalten, welche Disziplinen 
sie schon geschafft haben und welche noch fehlen oder verbessert 
werden können.
Voraussetzung für das Sportabzeichen ist aber die Schwimmfähig-
keit, wobei 50m Schwimmen in beliebiger Zeit gefordert sind. Diese 
Schwimmfähigkeit kann noch bis Ende des Jahres, zum Beispiel im 
Schwimmunterricht der Schule, erworben werden.
Beim Sportabzeichen-Tag des TV Eschelbronn am 25.09.22 können 
die restlichen Disziplinen in den Kategorien Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination abgenommen werden. Eine Mitgliedschaft 
im Verein ist nicht erforderlich.
Gerne können sich auch Eltern, Großeltern und Geschwister sport-
lich betätigen und zusammen mit den Kindern das Familiensport-
abzeichen erreichen.
Hierfür werden entweder 2 Erwachsene mit mindestens einem Kind 
oder 1 Erwachsener mit mindestens 2 Kindern gewertet. 
Wir möchten dieses Jahr endlich wieder an die 20 Familien motivie-
ren, damit wir unseren Spitzenplatz im Sportkreis Sinsheim halten 
können. 
Weitere Termine sind in Planung und werden auf der Homepage des 
TV Eschelbronn sowie im Amtsblatt veröffentlicht.
Wenn Sie per Mail über die nächsten Trainings- und Abnahme- 
Termine informiert werden möchten, melden Sie sich unter  
la.eschelbronn@gmail.com an.

TV Eschelbronn
Abt. Skigymnastik & allgemeine Fitnessgymnas-
tik
Ab Donnerstag, den 15.09. starten wir endlich wie-
der wöchentlich von 20.00 - 21.00 Uhr in unsere 

Hallensaison.
Alle die Spaß an einem allgemeinen Fitnesstraining haben sind 
herzlich bei uns willkommen - auch gern zum „Reinschnuppern“ 
Wir freuen uns auf Euch 

Meg Unger & Gerald Raab

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Geselliger Kerwesonntag auf dem  
alten Schulgelände
Wieder einmal konnte ein kurzweiliger und geselliger 

Kerwesonntag auf dem alten Schulgelände verbracht werden.
Dazu haben viele ihren Beitrag geleistet, wofür sich Heimat- und 
Verkehrsverein und Musikverein bei allen bedanken.
In erster Linie bei den Besuchern, die gekommen waren, gegessen 
und getrunken haben und ihr Interesse an den verschiedenen At-
traktionen zeigten.

Vielen Dank an die „Freien Badener“, die in ihrer Zeltstadt das mittel-
alterliche Lagerleben wieder eindrucksvoll vorstellten.
Der Dank geht an Patrick Hofmann, der den ganzen Tag über wieder 
mit dem Schmieden glühender Eisen beschäftigt war, an den 
BUND-Ortsverband mit seinem Informationsstand über die Streu-
obstwiesen mit dem Pressen des Süßmostes und an die Kinderta-
gesstätte „Die Holzwürmer“ für ihre Tanzvorführungen.
Unterstützt wurden wir weiterhin vom DRK durch die Überlassung 
der Räumlichkeiten und von der Gemeindeverwaltung in vielerlei 
Hinsicht.
Nicht zuletzt geht der Dank an alle Helferinnen und Helfer, die beim 
Aufbau, bei der Durchführung der Veranstaltung und bei den Ab-
bauarbeiten kräftig mit angepackt haben.

Ohne diese treuen Helferinnen und Helfer wäre solch eine Veran-
staltung nicht möglich.
Wir freuen uns heute schon auf eine ebenso unterhaltsame und 
gesellige Kerwe 2023.

Rainer Heilmann, Heimat- und Verkehrsverein
Silke Arnold, Musikverein

BUND Eschelbronn
Mit wenig Kraft zu eigenem 
Apfelsaft beim BUND-Stand
Die BUND-Gruppe Eschelbronn/ 

Neidenstein hat am Kerwesonntag auf dem Hof der alten Schule in 
Eschelbronn eine Saftpresse aufgestellt und dort Apfelsaft gepresst.
Wie einfach sich die frisch „kleingehäckselten“ Äpfel zu einem 
leckeren Saft pressen lassen, konnten die Besucher des BUND-
Stands selbst ausprobieren.

 

Komm und mach mit! 

Sonntag, den 25.09.2022 

Ab 9 Uhr starten wir mit der Abnahme aller 
leichtathletischen und turnerischen Disziplinen für 
alle Kinder ab 6 Jahren, Erwachsenen und Familien. 
 
 
Ab 12 Uhr werden die Ausdauerstrecken angeboten. 
 
Bei Interesse kann auch das Radfahren der 
Sprintstrecke im Wiesental abgenommen werden. 
Wir bitten um Voranmeldung unter 
la.eschelbronn@gmail.com 
 
Auch Nichtmitgliedern steht unser 
Sportabzeichentag offen. Kommt gerne vorbei. 
 
 
Für unsere Kleinsten 0-5 Jahre bieten wir einen 
Holzwurm-Cup ab 10 Uhr an. Spiel und Spaß stehen 
hier im Vordergrund. 
 
Das bunte Treiben auf unseren Sportanlagen, darf 
gerne von Zuschauern bewundert werden. 
  
Eine Bewirtung findet in unserem Vereinsheim statt. 
Es gibt neben Kaffee und Kuchen auch ein warmes 
Mittagessen. 

Du hast Interesse dein Sportabzeichen zu absolvieren? 
 

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Gemütlichkeit und Geselligkeit war Trumpf bei der Kerweveranstaltung von Heimat- 
und Verkehrsverein und Musikverein

Nur zwei von vielen, hier an der Schupfnudelpfanne, die zum Gelingen der Kerwe-
veranstaltung von Heimat- und Verkehrsverein und Musikverein beigetragen haben.
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Dazu hatten die BUND´ler die Anlage vom Vorsitzenden Peter Mar-
tin auf dem Schulgelände aufgebaut. Die Äpfel stammen von örtli-
chen Streuobstwiesen. DieReifung war durch die diesjährige trocke 
ne Witterung früher als üblich und so konnten die BUND´ler aus-
reichend viele Äpfel auflesen und auch direkt von den Bäumen ern-
ten. Nach der „Waschung“ waren noch einige Faulstellen auszu-
schneiden, bevor die Safthandwerker die Äpfel in einem Obsthäcks-
ler zerkleinerten. Dabei konnten auch die Gäste Hand anlegen und 
die einzelnen Arbeitsschritte durchführen.
Peter Martin hatte direkt neben dem Obsthäcksler die manuelle Saft-
presse aufgebaut, die mit Hebelkraft die Apfelmasse presste. Wie 
einfach die Physik beim Saftpressen unterstützt, überraschte nicht 
nur die Kinder am Stand. Die BUND´ler ließen den Saft direkt in ein 
Fässchen laufen und konnten so gleich die Gläser der Gäste füllen. 
Begeistert waren alle Besucher vom fruchtigen Geschmack des frisch 
gepressten Saftes. Einig waren sich alle, dass diese Aktion eine ge-
lungene Werbung für die Streuobstwiesen unserer Region war.
Mit dieser Aktion wollen wir BUND´ler die weitere Bewirtschaftung 
der Streuobstwiesen in unserer Region unterstützen. Die Obstbäu-
me bieten zusammen mit den typischen Wiesenblumen zahlreichen 
Insektenarten, wie Wildbienen, Hummeln und Schmetterlingen ein 
breit gefächertes Angebot an Nahrung.
Streuobstwiesen sind der Garant für das Überleben vieler Tier- und 
Pflanzenarten.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, den 
13.10.2021, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Eschel-
bronn statt.
Wir laden alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
sehr herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1  Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
TOP 2  Bericht des Vorstandes
TOP 3  Bericht der Kassiererin
TOP 4  Bericht der Kassenprüfer
TOP 5  Aussprache über die Berichte
TOP 6  Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7  Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
 1. u. 2. Vorstand, Kassenwart,
 Kassenprüfer, Schriftführer
TOP 8  Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis Donnerstag, den 
06.10.2021, beim Vorsitzenden Peter Martin, Oberstrasse 27, einzu-
reichen.

Förderverein 
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn & Royal 
Rangers Christliche 

Pfadfinder 

Ferienprogramm „Abenteuer Wald Tag“ am  
01. September 2022
Am Mittag trafen sich 27 interessierte Kinder zum Ferienprogramm 
auf dem Schulhof der Schlosswiesenschule Eschelbronn. Nach Ein-
teilung in 2 Gruppen ging es mit einer Schatzsuche zum Waldspiel-
platz. Dort wurde anhand eines Bildermemories ein Schatz gesucht 
und auch erfolgreich gefunden. Danach gab es erst mal eine Stär-
kung bevor die 3 Teams Ihren Stationen zugeteilt wurden.
Bei der 1.Station wurde eine Slackline mit Halteseil zwischen 2 Bäu-
me gespannt. Die Kinder durften mit Klettergurt und Sicherung nach 
Lust und Laune balancieren.
Bei der 2.Station wurde Stockbrot gebacken. Es wurden fleißig Stö-
cke geschnitzt um den Teig darauf aufzuwickeln. In einer Gaspfanne 
wurden die Brote ausgebacken. Das war ein Gefühl von Abenteuer!
Bei der 3.Station war die Aufgabe ein Kobel für eine Eichhörnchen 
Familie zu bauen. Mit allem was der Wald bietet bauten die Kinder 
Kunstwerke aus Naturmaterialien. Hier war der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Im Team zusammen zu stehen, sich füreinander 
einzusetzen und voneinander zu lernen das wollten wir vermitteln. 
Rundum war das ein spannender und erfolgreicher Mittag für die 
Kinder aber auch für uns Begleiter.

Wir bedanken uns ganz herzlich,
Ina, Melanie, Katja, Salome, Dustin, Ben und Friedrich

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Terminvorschau:
September 2022:
Am Samstag, 17.09.2022 Jahresausflug nach Ulm/Neu-Ulm mit 
Stadtrundfahrt. 
Anmeldungen sind noch bis Freitag, 16.09.2022 möglich.
Abfahrt in Eschelbronn: 7.30 Uhr beim Kindergarten in den Kirch-
wiesen.

Oktober 2022:
Am Dienstag, 11.10.2022 ab 14.00 Uhr Herbstbepflanzung des Blu-
menwappens mit Gartenberater Sven Görlitz. Helfende Hände sind 
herzlich willkommen!
Ebenfalls am Dienstag, 11.10.2022 ab19.00 Uhr Vortrag in der Pau-
senhalle der Alten Schule in Eschelbronn. Thema: „Klimawandel 
und Garten“ mit Sven Görlitz vom Verband Wohneigentum.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Ziergarten im September
Im September, wenn der Tau erst spät am Tag verschwindet, werden 
überall im Garten Spinnweben sichtbar. Spinnen sind aus unserer 
Sicht nützlich, denn sie fressen Insekten wie Blattläuse und Mücken. 

Die zermahlenen Äpfel kommen in die manuelle Saftpresse
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Die Achtbeiner gehen besonders gern in strukturreichen Gärten mit 
Sträuchern und Büschen sowie Stein- und Holzhaufen auf die Jagd.

Rasen
Nach den sommerlichen Strapazen braucht der Rasen Unterstüt-
zung. Eine kaliumbetonte Düngung macht ihn fit für den Winter. Denn 
Kalium verringert die Frostanfälligkeit, stabilisiert die Zellwände und 
erhöht die Widerstandskraft gegen Pilzinfektionen. Entsprechende 
Herbst-Rasendünger sind im Fachhandel zu bekommen. Rasen ist 
auch für das regelmäßige Abharken von Falllaub dankbar, denn er 
nutzt jeden Sonnenstrahl, um sich für die dunkle Jahreszeit zu rüsten.
Bedenkt beim Aufräumen im Garten, dass viele Tiere ihr Winter-
quartier unter abgetrockneten Stauden, zwischen Grasbüscheln 
oder in Laub- oder Reisighaufen finden.
Wenn ihr einen Rasen anlegen wollt, dann ist die Zeit im September 
sehr gut geeignet. Nicht die preisgünstige, aber die schnellste Art 
zu einem strapazierfähigen Rasen zu kommen, ist das Verlegen von 
Rollrasen. Der ist sogar nach kurzer Zeit begeh- oder bespielbar. 
Nicht von den vorbereitenden Erdarbeiten, aber von den Kosten 
unterscheidet sich der direkt an Ort und Stelle ausgesäte Rasen. Er 
ist billiger zu haben. Aber bei beiden Varianten ist der ökologische 
Wert für den Garten eher niedrig.
Wenn ihr die Natur fördern wollt, ist das Anlegen einer artenreiche 
Grünfläche mit Gräsern und Kräutern der richtige Weg. Auch dafür 
ist jetzt die passende Zeit.
Blumenzwiebeln setzen
Zu den ersten Zwiebelgewächsen gehören die Kaiserkrone (Fritilla-
ria imperialis) und die Schachbrettblume (Fritillaria meleagris). Nicht 
so eilig haben es die Frühlingsblüher wie Krokus, Narzissen und 
Tulpen, deren Zwiebeln ab Oktober in den dann etwas abgekühlten 
Boden gesteckt werden sollten.
Narzissen und Tulpen lassen sich zu wunderschönen Sträußen bin-
den, die lange in der Vase halten. Wenn ihr jetzt Blumenzwiebeln 
reihenweise in ein Beet pflanzt, bekommt ihr im nächsten Jahr ge-
nügend Blüten für dekorative Frühlingssträuße.
Besonders natürlich und nicht von Menschenhand gepflanzt, wirken 
Zwiebelblumen, die sich selbst vermehren und größere Flächen be-
siedeln: Z:B. Blaustern (Scilla sibirica), Kleines Schneeglöckchen 
(Galanthus nivalis), Schneestolz (Chinodoxa luciliae), Wilkrokus 
und Winterling (Eranthis hyemalis).
Zweijährige Sommerblumen pflanzen
Zeit zum Pflanzen wird es für Zweijährige Sommerblumen wie Bart-
nelke (Dianthus barbatus), Fingerhut (Digitalis purpurea), Goldlack 
(Cheiranthus cheiri), Marienglockenblume (Campanula medium) 
und Stockrose (Alcea ficifolia). Sollten sich „Zweijährige“ selbst aus-
gesät haben, können sie ausgegraben und eine andere Stelle ver-
pflanzt werden
Sommerblühende Knollenpflanzen sichern
Noch blühen Dahlien, Indisches Blumenrohr (Canna-Indica-Hybri-
den) und Knollenbegonien.
Wenn die ersten Nachtfröste vorüber sind, müssen die „Knollen“ 
aufgenommen, von anhaftender Erde und faulenden Pflanzenteilen 
gereinigt sowie getrocknet werden. Danach überwintern die „Knol-
len“ an einem frostfreien Platz, in Zeitungspapier eingewickelt oder 
mit Sand bedeckt, in einer Kiste.
Stauden
Der September ist grundsätzlich eine gute Zeit, um Stauden zu teilen. 
Ältere Exemplare von Taglilien (Hemerocallis x cultorum), Pfingst-
rosen (Paeonia spp.), Christ- und Lenzrosen (Helleborus spp.) sind 
empfindlich und sollten schonend geteilt werden. Säubert den Wur-
zelballen unter einem Wasserstrahl von anhaftender Erde und durch-
trennt dann die freigelegten Wurzeln mit einem Messer.

Iris und andere Stauden, die ihr Laub bereits einziehen, können 
durch das Zerteilen des Wurzelstocks entweder vermehrt oder alte 
Exemplare verjüngt werden. Setzt die Stauden mit dicken Rhizomen 
nur so tief in die Erde, dass ihre Oberseite noch sichtbar bleibt.
Optimal ist auch die Pflanzzeit für im Frühjahr blühende Stauden. 
Mit den Sommerblühern könnt ihr euch bis Oktober Zeit lassen.
Tipp
Wenn Winter- und Immergrüne Gehölze zeitig im September ge-
pflanzt werden, bleibt ihnen bis zum Winter genügend Zeit zum tiefen 
Einwurzeln. Der Vorteil gegenüber dem üblichen Pflanztermin im 
Frühjahr ist, dass sich die Wurzeln bereits größere Tiefen erschlossen 
haben und dadurch eventuelle Trockenphasen sicherer überstehen.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Wanderausstellung 
Am Montag, den 19. September um 14.00 Uhr besuchen die Land-
Frauen die Ausstellung in Sinsheim. Anmeldung bei Christa Braun 
Tel. 07263/5317.

Markttag am 1. Oktober
Für das „Markttags-Cafe“ werden viele Kuchen und Helfer benötigt. 
Bitte tragt euch in die Kuchen und Helferliste ein, damit wir in 2 
Schichten arbeiten können. Vielen Dank.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 18. September 2022
Sonntag, 18.09.
09.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn; 

Kollekte: Evangelische Frauen in Baden /  
Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Aussendung von  
David Schumacher in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

 Im Anschluss „Kuh schlachten“ zur Aussendung von 
David im Gemeindehaus Neidenstein

Montag, 19.09.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 20.09.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr  Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 21.09.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der Kirche 

Eschelbronn
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis mit Pfarrer Krust
Donnerstag, 22.09.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18.00 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
Freitag, 23.09.
15.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 25.09.
09.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Joschua Frank und 

Charlotte Kettenring in Eschelbronn;  
Kollekte: Beratung und Hilfe für Geflüchtete und 
Migrant*innen / Pfarrer Ralf Krust

Der Rittersporn (Delphinium x elatum) blüht nach dem Rückschnitt der ersten Blüte 
im Herbst ein zweites Mal. © Wolfgang Roth
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Wochenspruch: Psalm 103, 2
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

Liebe Gemeinde,
loben wir Gott mit einem Lied, das mit Worten aus Psalm 103 ge-
dichtet wurde: 
Der meine Sünden vergeben hat, der mich von Krankheit gesund 
gemacht, den will ich preisen mit Psalmen und Weisen, von Herzen 
ihm ewiglich singen:
Lobe den Herrn, meine Seele, und seinen heiligen Namen. Was er 
dir Gutes getan hat, Seele, vergiss es nicht, Amen. Lobe, lobe den 
Herrn, lobe den Herrn, meine Seele.
Der mich im Leiden getröstet hat, der meinen Mund wieder fröhlich 
macht, den will ich preisen mit Psalmen und Weisen, von Herzen 
ihm ewiglich singen.

Pfarrer Ralf Krust

Danke
sagt der TIMOTHEUS Förderverein Jugendreferent e.V. für das tolle 
Wochenende beim Bücherflohmarkt im Gemeindehaus Eschel-
bronn. Eine schöne Veranstaltung, die zwar Schweiß und Mühe ge-
kostet, aber auch sehr viele schöne und eindrucksvolle Momente 
hinterlassen hat. Unterstützung haben wir in unterschiedlichster 
Form erfahren dürfen und dafür sind wir alle sehr dankbar. Schön, 
dass es diese Hilfe noch gibt und so freuen wir uns bereits auf das 
Kerwe-Wochenende 2023.

Brotbackaktion und Brotverkauf an Erntedank 
Ende September möchte Familie Nyindo nach Tansania ausreisen 
und dort eine Behindertenwerkstatt als Ausbildungsstätte gründen. 
Dazu wird auch eine Bäckerei gebaut, in der die Menschen mit Be-
hinderung Arbeit finden können.
Wir, die Konfirmanden und Mitarbeiter möchten Familie Nyindo ger-
ne in ihrer Arbeit unterstützen. Deshalb würden wir gerne selbst im 
Brot backen Erfahrung sammeln und zusammen mit Frau Krust (ver-
sierte Brotbäckerin) und mit Heidi Butschbacher einige Brote für Sie 
zu Erntedank backen und zum Verkauf anbieten.
Es wird zwei verschiedene Brote im Angebot geben: 
• Sauerteigbrot mit Roggen und Dinkelvollkornmehl, Salz, Wasser 

und Sesam/Sonnenblumenkerne auf Wunsch oder
• ein Dinkel-Buchweizenbrot mit Hefe. 
1 kg Brot kostet 5 €. Die Brote wiegen je nach Form unterschiedlich 
und werden abgewogen. Der Verkauf findet in beiden Gemeinden 
nach dem Erntedankgottesdienst statt.
Zur Vorbestellung dürfen Sie gerne im Pfarramt 06226/41856 bzw. 
Familie Krust in der letzten Septemberwoche anrufen. Auch per Mail 
eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de bestellen ist möglich. 
Bitte geben Sie die Brotsorte und gewünschte Menge an. 
Den Erlös möchten wir gerne an Familie Nyindo für ihr Bäckerei-Pro-
jekt spenden.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie unser selbstgebackenes Brot genie-
ßen möchten. Herzlichen Dank! Die Konfirmanden und Mitarbeiter

Terminvormerkung: Herbstmissionsfest DMG
Am Sonntag, 25.09.2022 findet ab 10.00 Uhr auf dem Buchenauer-
hof das Missionsfest statt. Infos unter www.DMGint.de/HeMi.

TIMO-Mitgliederversammlung 
Satzungsgemäß laden wir alle Mitglieder des TIMOTHEUS Förder-
verein Jugendreferent e.V. am Mittwoch, 28.09.2022 um 19.30 Uhr 
zu unserer diesjährigen Mitliederversammlung ins ev. Gemeinde-
haus Eschelbronn ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der Kassenwartin
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Jugendreferentin mit Aussprache zum Bericht
8. Vorstellung der Satzungsänderung
9. Abstimmung über Satzungsänderung
10. Verschiedenes zur Diskussion
Anträge zur Tagesordnung sind bis eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin schriftlich beim 1. Vorsitzenden Falk Immenroth  
(vorstand@timotheus-ev.de) einzureichen.

Gez. Falk Immenroth, 1. Vorsitzender

Terminvormerkung: Männervesper
Wie Pfeile in der Hand eines Starken… Über die Jagd in Afrika und 
Deutschland. Miteinander VESPERN - VORTRAG - GESPRÄCH. 
Simon Gruber, Jäger und Missionar, besucht uns am Donnerstag, 
29.09.2022 um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn. Herz-
lich Willkommen an alle Männer zu einem Vortrag mit Imbiss und 
Getränken.

Gottesdienste
Wer sich schützen möchte, darf bei unseren Gottesdiensten gerne 
weiterhin einen Mund- und Nasenschutz tragen.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen bei 
den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. Kontaktie-
ren Sie uns telefonisch oder per Mail (predigtabo@krust.de). 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott. Gesammelt werden Ihre Anliegen 
bis Montagabend bei Christina Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebets-
kästchen in der Kirche oder unter gebetsnetz@kirche-eschelbronn-
neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Samstag, 17. September 2022 
09.00  Eschelbronn  Ökum. Einschulungsgottesdiens
  (Pfarrer Maier) 
Sonntag, 18. September 2022 
10.15  Neidenstein   Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00  Waibstadt   Dank-Andacht für alle EK-Kinder  
  von 2022 (Pfarrer Maier) 
Montag, 19. September 2022 
08.00  Neidenstein   Ökum. Gottesdienst zum  
  Schuljahresanfang (Pfarrer Maier) 
Dienstag, 20. September 2022 
19.00  Eschelbronn   Wortgottes-Feier (kfd) 
Sonntag, 25. September 2022 
08.45  Eschelbronn   Messfeier zum Erntedank  
  (Kaplan Elekwachi) 
10.15  Neidenstein   Wortgottes-Feier zum Erntedank  
  (WGL) danach gemütliches Beisammensein 

kfd Eschelbronn/Neidenstein
Herzliche Einladung zu unserer Wortgottesfeier am Dienstag, den 
20. September, 19.00 Uhr im Pfarrsaal.
Wir würden uns freuen, recht viele Frauen begrüßen zu dürfen. 

Das kfd Team 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Ort Veranstaltung
Sa.  17.09.  18:00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Mi.  21.09.  20:00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im  
Internet unter: http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn


